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Herren Landesliga Gr. 1

TTC Neckar-Zaber : SC Buchenbach 
Samstag, 22.10.2022, 17:00 Uhr

Bürk macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 1 traf der TTC Neckar-Zaber am Samstag, den 22. Oktober im 4.
Saisonspiel auf den SC Buchenbach. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung
mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Daniel Herbrik.
Auffällig war, dass der SC Buchenbach diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein hartes Stück Arbeit hatten Herbrik / Bürk bei
ihrem 3:2 gegen Schäfer / Rapp zu verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Chancenlos waren Nowak /
Hollenbenders gegen Rapp / Rüdinger nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Ausreichend spielerische Mittel hatten Hammer / Bleck letztlich parat, um sich gegen Ulm / Böger
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Hierbei überließen Hammer
/ Bleck ihren Kontrahenten lediglich 6 Punkte im gesamten Spiel. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-Sieg gegen Theo
Rüdinger kam Daniel Herbrik nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Den Sieg von Michael Rapp konnte Oliver Bürk im anschließenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für sein Team holte danach hingegen
Manuel Nowak beim 3:0 gegen Martin Rapp. Yves Hollenbenders gelang es, Bernd Schäfer im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim folgenden 3:0-Sieg
gegen Christoph Böger zeigte David Hammer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Hierbei
überließ Hammer seinem Kontrahenten lediglich 7 Punktgewinne im gesamten Spiel. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Roman Bleck daraufhin gegen Martin Ulm. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TTC Neckar-Zaber und des SC Buchenbach. Die richtige Taktik
hatte Daniel Herbrik beim Erfolg in drei Sätzen gegen Michael Rapp ab dem ersten Ballwechsel.
Oliver Bürk hatte gegen Theo Rüdinger, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden
musste, bei seinem 3:0 wenig Probleme. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den TTC Neckar-Zaber nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TGV Eintracht Beilstein am 23.10.2022 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des SC Buchenbach wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 12.11.2022 gegen den SV Onolzheim erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber

Doppel: Herbrik / Bürk 1:0, Nowak / Hollenbenders 0:1, Hammer / Bleck 1:0 
Einzel: D. Herbrik 2:0, O. Bürk 1:1, M. Nowak 1:0, Y. Hollenbenders 1:0, D. Hammer 1:0, R. Bleck 1:
0 

 SC Buchenbach
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Doppel: Rapp / Rüdinger 1:0, Schäfer / Rapp 0:1, Ulm / Böger 0:1 
Einzel: M. Rapp 1:1, T. Rüdinger 0:2, B. Schäfer 0:1, M. Rapp 0:1, M. Ulm 0:1, C. Böger 0:1


